
für die Erzdiöcefe Freiburg. 
Xro. 1. Mittwoch den 26. Januar 1876. 

Pfründeansschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

!. 

Rohrbach. Decanats Triberg, mit einem Einkommen von 1380 Jk 

Wvrbliirgen, Decanats Hegau, (wiederholt wegen veränderten Einkommens) mit einem Einkommen von beiläufig 
1700 Jk und mit der Verbindlichkeit, eine Provisoriumsschuld von circa 270 Jk zur Deckung der 

Katastervermessungskosten durch eine jährliche Zahlung von 27 Jk 43 ^ auf Capital und Zins an den 
Dominicanerfond in Constanz abzutragen. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allerhöchstdesselben innerhalb 

sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

IE. 

Ebersweier, Decanats Offenburg, mit einem Einkommen von beiläufig 2700 Jk und mit der Verbindlichkeit, 

einen Provisoriumsrest von ca. 37 Jk auf 31. December l. I. abzutragen. 

Waldkrrch. Decanats Freiburg. II. Caplaneibeneficium. mit einem Einkommen von 1300 Jk 

Die Bewerber um diese Pfründen haben sich innerhalb sechs Wochen mit ihren mit den erforderlichen Zeugnissen 

belegten Bittgesuchen um Verleihung an Seine Bischöflichen Gnaden, den Hochwürdigsten Herrn Erz- 

bisthumsoerweser zu wenden. 

III. 

Harthaust'-r. Decanats Beringen (wiederholt, da keine Bewerber aufgetreten sind.) 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine König- 
liche Hoheit den Fürsten Carl Anton von Hohenzollern gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb 

sechs Wochen bei der Fürstlichen Hofkammer in Sigmaringen einzureichen. 

Pfriindebefetzuirgen. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben aus der Zahl der von Seiner Bischöflichen Gnaden 
dem Hochwürdigsten Herrn Erzbisthumsverweser vorgeschlagenen Bewerber den bisherigen Pfarrer Michael Forten- 

bacher in Litzelstetten auf die Pfarrei Gnrtweil. Decanats Waldshut, designirt und hat derselbe den 21. December 
v. I. die canonische Institution erhalten. 
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Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Ilvesheim, Decanats 

Heidelberg, präsentirten geistlichen Lehrer Fabian Martin am Großherzogl. Gymnasium in Freiburg wurde den 
29. December v. I. die kanonische Institution ertheilt. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben den von Seiner Bischöflichen Gnaden dem Hoch- 

würdigsten Herrn Erzbisthumsverweser vorgeschlagenen Bewerber Pfarrer Andreas Schill in Holzhausen auf die 
Pfarrei Urberg, Decanats Waldshut, designirt und ist derselbe den 13. Januar investirt worden. 

Meßner- und Organistendienft-Besetzungen. 

Bon dem Erzbischöfl. Capitels-Vicariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt — 

Den 28. October 1875: Karl Faller als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Wittnau. 

Den 2. Deebr. 1875: Flachmaler Johann Sauter als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Jlmensee. 

Ben 2. BecBr. 1875: SBüu3 Renaler at3 Organist an ber ^farrKr^^e &n Dki)#ngen 
Ben 9. Becbr. 1875: Boren; @tor; al3 SDießner nnb (Bffidner an ber ^^#6 ;n 8#^. 

Unterlehrer Josef Eiermann als Organist an der Pfarrkirche in Billigheim. 

Ben 23. BecBr. 1875: Bag^ner 30# ^tntennan^e^ at3 SiReßner nnb ®^ödner an ber in %tebema^^er. 

Ben 30. Becbr. 1875: ßa^^^^e^rer @aïo5 Böller al3 Organist an ber in Otten^eim. 
Benedikt Schönbein als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Winzenhofen. 

Stcrbfälle. 

Ben 31. Becbr. 1875: g ran; 3Eaber Âli^, Pfarrer bon Ä^en, f i" $80^3#. 
Den 2. Januar 1876 : Michael Gustav Kuhn, Pfarrer in Michelbach. 
Den 2. Januar „ Wilhelm Vogel, resignirter Pfarrer von Langenbrücken, f in Bruchsal. 

Den 5. Januar „ Anton Rutschmann, Definitor, Pfarrer in Neibsheim. 
Ben 19. Januar ^ ^ran; 3ofef #aa3, ißfarrer in 

Den 29. Decbr. 1875: Die hochw. Frau Maria Sophia Schell, Abtissin des Frauenklosters in Lichtenthal. 

R. I. P. 

Das Officium des hl. Märtyrers Bonifacius und das Officium des hl. Märtyrers Justinus betr. 

An sämmtliche hochw. Erzbischöfl. Decanate der Erzdiöcefe: 

9Rtt SBe;ngna^nte ans ben @rtaß $o^^n)nrbtg^^en GafMS#icatiat3 born 9: December 0. 3. %ro. 9551 
— Auzeigeblatt Nr. 17 vom 15. December 1875 — ersuchen wir die Hochw. Decanate, uns gefälligst mitzutheilen, wie 

viele Exemplare 
1) Miss. St. Bonifacii à 9 

2) Miss. St. Justini à 9 
3) Offic. St. Bonifacii à 6 
4) Offic. St. Justini à 6 

für die Herren Geistlichen ihrer Capitel gewünscht werden. 
Freiburg, den 10. Januar 1876. 

Erzbischöfliche Expeditur. 
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An Sen hochw. Klerus der Erzdiöcese. 

Seit einiget ^ett fömmt eg öfterg bor, baß Briefe an bag $ocßm. @rgb. GapiteIg=Bicarlat ungenügenb ober gar 
nicht frankirt sind und eine Nachzahlung von 20 bezw. 30 ^ dahier geleistet werden muß. 

8Bir ersuchen baßer ben $odßm. ßlerug, fünfög fümmtö^^e Briefe an bag ßodßü. ergbif^^öß. eapitelg'Bicariat 
genügend franfiren und nur leichte Couverts zu ben Briefen verwenden zu wollen. 

Freiburg, ben 15. Januar 1876. 

Fromme Stiftungen. 
In ben Kirchenfond in Wolfach 342 Jk 86 ^ von 

dem dort f Stadtpfarrer Friedrich Schultheiß zur Abhal- 
tung eines Jahrtagsamtes. 

In ben Kirchenfond in Mühlhausen, A. Wiesloch, 170 A 
von Pfarrenrat Kuhmann in Aglasterhausen zur Abhaltung 
eines Engelamtes. 

Zum Frühmeßfond in Grafenhausen, Dee. Lahr, von 
Ignaz Santo 128 A 57 ^ zur Abhaltung eines Seelen- 
amtes und 171 A 43 ^ zu Brodalmosen für die dem- 
selben beiwohnenden Armen. 

In ben Kirchenfond in Obergrombach 120 Ms. von der 
f Katharina Eppele zur Abhaltung einer Anniversarmesse 
für die Stifterin, deren Bruder und Eltern. 

Zur Heiligenpflege in Jungingen vom f Deean Pfarrer- 
Paul Koler 1500 fl. zur Abhaltung einer Anniversarmesse 
und zur jährlichen Abhaltung eines Kinderfestes. 

In den Münsterkircheufond in Freiburg von der f Josepha 
Lang 1371 A 43 ^ zur Abhaltung einer Anniversarmesse 
am schmerzhaften Muttergottes-Altar für die Familien von 
Greiffenegg, Manch und Lang und zur Reparatur genannten 
Altares. 

Zur Heiligenpflege in Grosselfingen von Deean Pfarrer 
Heyse dortselbst 128 A 57 ^ zu einem Seelenamt für seine 

t Eltern Christian Heyse unb Klara Witzmann. 
#ur ßeiügenpflege tu Snngingen born f Becan Pfarrer 

Paul Koler 100 fl. für Brodalmosen zum Jahrtag für seine 
t ©festem Sßerefia unb Gregcentia, 100 f(. für Brob= 
almoseu zum Familienjahrtag, 75 fl. zu einer Jahrtags- 
ftiftnng für bie (Eltern beg ©öfterg unb bereu ßinber, 75 fl. 
zu einem Seelenamt für den Erblasser. 

Bum 01^6^0^ in Berfßeim 342 A 86 ^ bon bem 
f Johann Brielmayer von Riedheim zur Abhaltung von 
gmet %tniberfarmeffen unb gur %ugtßeüung bon Brob, 
almoseu im Betrage bon je 2 Jk 57 H. 

Zum Kirchenfond in Heckfeld 150 Mo. von Wittwe Geno- 
befa ©ötmpf gnr 3IbßaÖung eineg ©eelenamteg für ißre 
Eltern und Geschwister. 

Bur 0eiügenpf[ege in 3mnau 128 A 57 ^ gu einem 
©eelenamt für bie f Sßekute 3ofepß Binbec unb ßrangigfa 
geb. Hertkorn, gestiftet von den Erben. 

Erzbischöfliche Expeditin'. 

B"m ßirdßenfonb in (giffigßeim 685 A 71 ^ bon 
Michael Anton schreck zur Abhaltung von Armenseelen- 
Slnbacßten für ben ©öfter unb beffen Bermanbte. 

Beiträge zum Bomfaeiusverein 
vom 10. December bis mit 31. December 1875. 

©labt ßr ei bur g: Bonifaciugberein ber SRünfter' 
Pfarrei pro #onat ©eptember, October, Mooember unb 
3)ecember 592 A 86 Bonifaciugberein ber ©t. iDZaröng' 
Pfarrei 168 A; burdß ^r. mmaö ^arbe lleberfcßuß ber 
Einnahmen des XXIII. Generalversammlung ber Katholiken 
3)eutfcßtanbg 674 A 59 $r. Official unb Bomcapitular 
i>r. Orbin 20 Jk ; Hr. Ordinariats-Assessor Krauth 10 Jk; 
$r. $)ompräbenbar Banner 12 A; 20 A; Un= 
genannt 16 Jk; Frl. A. E. 3 Jk; Ungenannt für Katzen- 
ellenbogen 2 Jk ; von einem Theologen 1 Ms. 50 

3)ec. Bifcßofgßeim: Siergßeim 12 A 50 Ber= 
6adj 24 Jk; Königheim 66 Jk; Hundheim, durch Hr. Pfr 
Braöeg 30 A 20 

3)ec. Breifacß: Bafeumeiler 4 A; Biengen 4 A; 
scherzingen, Jubilanmsopser 3 Jk; Kirchzarten 15 Jlo ; 
Breitnau, 2. ®abe 9 A; @t. Ulricß 6 A; SRungingen 
4 A; ©taufen 16 A 50 (grünem 5 A 30 iKer. 
dingen 1 Jk 

3)ec. Brucßfal: gorst 3 A nnb 15 A; ßarlgborf 
5 A 60 Bmcßfal, ©t. Baulgpfarrei 17 A 79 
Weibgßeim 12 A 40 Bretten 16 A; Bmcßfal, ©t. 
Peterspfarrei 35 Jk 

3)ec. Bucßen: (gelingen 7 A 20 12 A 31 ^ 
unb 7 A 50 Dörlesberg 60 Jk; Reicholzheim 25 A 
80 $üngßeim 3 A; Ofterburfen 52 A 80 Breßin» 
gen 14 A 47 Gerichtstetten, Bonifaciugberein 11 A 
90 Bogtßal 34 A; Bülfringen 17 A 14 

® ec. Const anz : Dettingen, Jubilaumsopfer 5 Jk ; 
^ngbaeß 4 A; Bingelgborf 2 A; Boßmaöngen 9 A 
30 % mbotfgeü, bureß #r. Sapl. Berber 7 A, ßapitelg« 
geiftöcßfeit 40 A 29 mengbaeß 6 A; ^arfeI^^ngen 
6 A 46 4 ; Reichenau-Niederzell 4 Jk 

3)ec. (Enbingen: Bgß(19A; ©cßelingenlASO^. 
3)ec. @ngen: ßriebingen, $r. Bfr. ^rler 5 A 

Büßöngen 4 A; Beuern 15 A 54 Stacß 4 A; S)ucßt= 
lingen 20 Jk; Ehingen 12 A 28 % Eigeltingen 8 Jk; 
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8 A; $onftetten 6 A. 8 4; 9Rauen()etm 4 A 
75 4; am^^aujen 10 A 71 4; SRen&ingen 3 A 26 4; 
Orsingen 12 A. und 50 A; Steißlingen 16 A. 48 4; 
Thengen 7 A; Volkertshausen 8 A; Watterdingen 61 A. 
56 4; aSeiterbingen 4 A 30 4; ^e^#ingen 67 4. 

Dec. Ettlingen: Karlsruhe, Hr. O. A. A. 60 A.; 
9Rat# 10 A 82; @d|öKbronn 13 A. 46 4; %ôHerëba^ 
12 A 40 4_ 

Dec. Freiburg: Oberbiederbach 13 A 32 4) Unter- 
simonswald 18 A, 1 A 88 4 und 2 A 18 

Dec. Geisingen: Biesendorf 3 A; Kirchen 5 A. 
68 4; Unterbatbingen 9 A. 92 4; ®e#gen 11 A 30 % 
Zimmern 2 A 40 4; ®utmabingen 10 A; Seifferbingen 
24 A 14 4. 

Dec. Gernsbach: Haueneberstein 1 A 80 4> Ra- 
ftatt, bur^ $r. Soft. 10 A 58 4; ®emaba^^ 
mit giOden 135 A; goTÜad) 7 A; SRieberb#! 7 A; 
Oberweier 1 A 50 4. 

Bec. ßetbetberg: bu# ^ @afl. 9üirber 
31 A; durch das erzb. Decanat wurden eingesendet ab- 
schläglich am 19. August (siehe Anzeigebl. Nr. 13) 100 A, 
am 31. Becember 123 A 90 4 nnb &mar non Büaberg 
4 A; Heidelberg 50 A; Leimen 5 A; Mannheim, obere 
Stadtpfarrei 42 A 20 4, untere Stadtpfarrei 7 A; Ne- 
darau 9 A. 50 4; (Redargemünb 10 A; ^da^aufen 
9 A. 60 4; Wl# 10 A. 30 4; SRo## 3 A; @anb= 
(laufen 3 A; @d)n#tngen 13 A 80 4; ®eden^eim 5 A 
10 4; aBaQborf 8 A; SBieblingen 2 A; ^ie)enba^^ 4 A 
50 4; ^ieaIo^^ 24 A 20 4; giege^^aufeu 12 A 70 4. 

Bec. Rlettgan: ßabetburg 5 A 62 % pro II. 
@em. bon: 0#! 11 A; fingen 21 A 40 4; ®rießen 
13 A; $01)6^^ engen 6 A; 2 A; (S^tue^en 
2 A. 60 /% Thiengen 48 A 50 4- 

Bec. ßrant^elm: aiffamftabt52A.29 4; @ommera= 
borf 8 A. 9 4; ßtepaau 36 A. 95 4 nnb 2 A. 96 4; 
arant^eim 10 A; Dbermütftabt 21 A 1 4; 2Btn&en^ofen 
1 A. 

Bec. Satir: @#(461:1 73 A; %tborf 6 A; 0erg= 
^aupten 3 A; Stgerameier 10 A. 81 4; Bieraburg 9 A. 
90 4; grief e^eim 4 A 44 4; ^emgen0eI^ 28 A. 6 4; 
®rafe4anten 26 A. 5 4; $a&Ia4 mit $offtetten 15 A. 
90 4; 34e4eim mit Bunbe4etm 11 A; #M4eim 
23 A; mr)ea 10 A 10 4; 12 A; aRa^bergO A. 
83 4; 9Rarten 26 A 50 4; W#nbac^ 8 A; 9«:#= 
meier 3 A. 43 4; 9Ueberf^^opf^eim 4 A; ^(#0^1:1 
5 A. 14 4; Oberweier 4 A; Otten^eim 3 A; gSnn&bad) 
5 A; 9164(44) 33 A. 14 4; 9Unga^eim 3 A; 9bift, 
($r. #. 9Rerî 5 A.) 11 A. 33 % 6#ttem 22 A 
20 4; @^^nttert^aI 17 A; 22 A 63 4; 
Schweighausen 9 A; Seelbach 63 A; Steinach 10 A; 
Sulz 19 A. 60 % Wagenstadt 3 A 90 4> Walters- 
meier 10 A; aBeiler 5 A. 92 4; 03(14(414^^ 2 A 56 4; 
Zunsweier 6 A. 65 4- 

Bec. 2auba: UnterMbad; 27 A; gimmern, ^ #. 

Lotter 12 A; Unterwittighausen 77 A 14 4, Hr. Pfr. 
Holler 6 A; Oberwittighausen 20 A; Gerchsheim 6 A. 
80 4; Jmpfingen, (darunter 100 A von A. M. Eckert) 
103 A. 27 4. 

Dec. Linzgau: Hepbach 12 A; Andelshofen 1 A; 
0(4(4#^ 1 A; 0euren 2 A; Begge#aufen 4 A. 
56 4 und 10 A. 39 4; Heiligenberg 3 A. 40 4 ; Hô- 
bingen 5 A; ^mberg 3 A. 22 4; 3bnenfee 7 A; 
Ittendorf 7 A. 60 4; Leutkirch 4 A; Lippertsreuthe 
10 A. 29 4; 9Iümme4a4en 8 A. 21 4; Omingen 17 A^ 
Billafingen 9 A; Salem 14 A; Ueberlingen 12 A. 33 4- 
Linz, Gemeinde 8 A, Hr. Pfr! Rinkenburger 12 A. 

Dec. Meßkirch: Bietingen 2 A; Meßkirch 1 A. 82 4- 
Dec. Neuenburg: Neuenburg 8 A; Vellingen 3 A; 

Bamlach 13 A. 
Bec. Offenburg: Ober## 40 A; ®engenba4, bu# 

$T. 0ic. SBei# 17 A. 40 4; Ortenberg, 0onîfacinaberein 
19 A. 50 4; Petersthal, durch Hr. Pfr. Matt von einem 
t ißfarrer bec @r)biöcefe 857 A. 15 4; Orenburg, bur^ 

ißrebiger 9Ieu4üng Ungenannt 6 A. unb Ungenannt 
1 A; Appenweier 12 A. 98 4- 

Bec. Otterameier: SReumeier 5 A. 55 4: 
17 A 14 4; Ulm b. O. 38 A. 85; Neusatz 51 A; Bühl, 
@tabt 18 A; ßappeÜDinbcd 20 A; 0imbud) 25 A; 9Ut* 
schweier a. pro 1874 25 A 71 4; b. ohne erkennbare 
Äbreffe 9 A. 8 4; ÿto 1875: m#4meier 20 A; @in&= 
^eim 10 A; ®anbmeier 7 A; ®aaba^^ 8 A; ÎRen^en 
12 A^ 0ütteiaborf 8 A. 40 4; Denaba^^ 14 A. 28 4; 
©OKingen 8 A 37 4; ^aga^u# 9 A; #em 10 A; 
@i)ent^al 5 A. 50 4) ®d)#M:&ad; 17 A. 64 4; Ottera« 
meiec 17 A. 35 4; Un^u# 8 A; ^üge^a^etm 6 A; 
$onau 2 A 10 4; ®ro^n)eiec 5 A; Dttecaboif 1 A. 
50 4; Steinbach, Caplanei 8 A; Oberachern 3 A; Jllenau 
6 A. 60 4; ^öaba^^ 13 A; ÂaffeUobed 5 A; Otten= 
^feu 3 A; SBintecaborf 1 A 40 4; Sda^ ®emeinbe 
97 A. 81 4, ein Priester 6 A; eine Magd 18 4- 

Dec. Philippsbnrg: Hambrücken 82 A; Oberhausen 
11 A 71 4; 9t^etn^au^en 5 A 89 4; 9t^eina^eim, 
^#(1 6 A. 34 4, ^ Slbele 2 A. 

Dec. St. Leon: Eichtersheim 28 A; Ketsch 9 A; 
ßtonau 15 A 14 4; 9b# 65 A. 86 4; ®t. 2eon 35 A^ 
98(^6: 12 A; 9tauenbecg 8 A; ßangenbrüden 13 A. 
33 4; Oeftringen 23 A. 2 4, $r. #. ®coßmann 6 A 

Bec. @tn^^ingen: 14 A^ @aig 3 A 40 4; 
15 A; ®tn^^ingen 6 A^ @berflngen 12 A^ 

®ünbetmangen 7 A. 5 4; BlKenbocf 10 A. 80 4; 0tumegg 
3 A 60 4 ! Untermettingen 6 A; Bettmaringen 20 A. 

Dec. Triberg: Niedereschach 19 A; Neuhausen, Hr. 
Pfr. Bührle 3 A; Wittichen 4 A; Schonach 9 A 43 4. 

Bec. 0UHngen: 0ö^cenba^^ 16 A; Bonnuei^^ingen 
(barunter 75 A. aubiläumaoffer) 82 A. 26 4; @d)ônen= 
bach 8 A; Achdorf Nachtrag 6 A 17 4; Urach 8 A. 
70 4; Kirchdorf 41 A 14 4; Riedbö h ringen 2 A. 73 4. 

Dec. Waldshut: Unteralpfen 3 A. 50 4; Lnttingen 
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2 A; Waldshut, Bonifaciusverein der Dienstboten 27 A; 
@t. ##11 13 Jk^ 9Ba^bfir^^ 5 Jk. 36 /Jf; 9üiggenfd)mü)I 
3 A; Bogern 10 A; Bimborf 34 Jk. 56 Pfarrer 
gortenBad^er tu ®urtmeü ait0 Si&dftetten 4 Jk. 5 
Höchenschwand 3 A. 84 4. 

Dec. Walldürn: Walldürn 20 Jk; Rippberg 18 Jk; 
Seckach und Zimmern 42 Jk 36 Ungenannt durch Hrn. 
#. Btedert 17 Jk. 14 4. 

Dec. Weinheim: Heiligkreuzsteinach 3 Jk 40 % 
ßoI)enfac#!t 2 A; 15 Jk. 59 Bo^en^eim, 
gd. Btargaret^a Albert 20 Jk. 15 Webbe^eim 4 Jk. 
51 Feudenheim 3 Jk 71 

Bec. %Btefent^af: Sc$ônaii 205 A; SâÆingen 34 A 
40 ^ ; Höllstein 21 Jk 35 ^ ; Beuggen 1 Jk 50 ^ ; 

Häg 23 Jk 13 ^ ; Herthen 4 Jk’, Jstein 9 Jk’, Lörrach 
9 Jk 60 ; Minseln 2 Jk’ Murg 23 Jk’, Rickenbach 9 A.; 
Säctingen 27 «A.; (Stetten 6 Jk. 91 ^ ; Bobtmooë 4 Jk. 
60 ^ ; Bobtnau 2 Jk. 16 ^ ; Blieben 15 Jk.; SB^Ien 1 Jk.; 
Zell 10 Jk’, Wehr 10 Jk’, Säckingen 45 Jk 

Bec. $0196^0^ Stetten, Wr. (B. 9t. (BBgget 3 Jk.; 
$t. Btc. 0## 5 Jk.; $«196^1^, $r. Becait 
25 Jk ; Bettingen 6 Jk 

Bec. Stgmaringen: SOWi 13 Jk. 10 Sigma» 
ringen burc^ ®. 9t. #. ®eifel^art bon: grau Serrer 
#eßing in ®ammertingen 43 Oberf^^meien 4 Jk. 46 
einer grau auB Sigmaringen 3 Jk. 43 grau Ârnotb 
1 J6. 3 , grau $erre in Saig 1 Jk. 3 ^, bnr^^ $r. 
Gaptan SBinter 3 Jk., ßangenenBtingen 34 Jk. 29 B^eob. 
2. in Stgm. 8 A 57 3gfr. %nna gtei^ 1 Jk. 60 
Sofep# gte# 34 ggfr. Rena ßlingter 10 Jk. 35 
%nna Beuge 42 Jk. 20 grau Büttme Bieutenant Stä^e 
58 Jk 58 H, Jgfr. Anna Stroppel 122 Jk 41 L. Spital 
8 Jk, Ungenannt 28 

Bec. Beringen: $^##9611 14 Jk. 63 ^nne» 
ringen, $r. Gapl. gtab 10 Jk. 10 Wettingen 39 Jk. 23 

Bom 9(113101^: Bafel 100 Jk. 43 

Beiträge für die Bâter am hl. Grab. 
Ulm b. O. 3 Jk-, Wasenweiler 1 Jk 20 ^ ; Oberschwör- 

stadt 20 A.; Gremmelsbach 5 Jk; Saig 2 1 15 
Bruchsal, St. Paulspfarrei Charfreitagsopfer 7 Jk 21 ^ - 
Weinheim 11 Jk 43 ^ ; Sunthausen 1 Jk 50 ^ ; Unter» 
baldingen 2 Jk; Waldshut, Hr. Caplv. Bürgenmeier 3 Jk.; 
Hofsgrund 1 Jk 31 4 ; Bethenbrunn 1 Jk ; Kluftern 2 A. 
60 gtimmen§aufen 3 Jk.; Salem 6 Jk. 20 9Heb» 

4 Jk.; 98^1 15 Jk.; greiburg, gd. ßarotina 
Mayer 3 Jk, W. 2 Jk; Orsingen, Hr. Pfarrer Waldmann 
12 .A; ^auen^eim, Wr. #r. 9td)m 2 Jk.; Batterbingen 
7 Jk 27 ^ ; Honstetten 3 Jk 75 ^ ; Roggenbeuern 11 Jk 
31 4 ; Beipferbingen 8 A 9 ^ ; Wintergarten 4 Jk. 53 ^ ; 
Bettmaringen 10 Jk.; St. Blafie^ 6 Jk.; Bogern 5 Jk.; 
Feubenheün 1 Jk 31 

Bec. Ba^: Ettborf4 Jk., Berghaupten 4 Jk., Bierë= 
Bnrg 4 Jk., SlgerBmeier 3 Jk., @tten^eimm^n^^er 1 «A., 
gdefenl)eim 12 Jk. 50 (Brafenljaufen 2 Jk. 20 

Haslach 3 Jk. 30 ^, Hofstetten 7 Jk 21 ^ , Hofweier 
6 Jk 60 ^, Ichenheim 11 Jk 85 Kippenheim 50 
mrgeQ 12 J6. 12 2a^ 3 A, ^ta^^6erg 5 J6. 15 
Sltaden 12 J(,., Btü^^enBa^^ 7 J6., 9RüQen 4 JÉ. 95 
ætün^^meier 5 Æ 74 9tieberf^^opfpeim 2 ^6., OBerf^^opf= 
heim 4 Jk 63 4, Oberweier 3 Jk., Ottenheim 2 Jk 67 4, 

4 J6., 9^;^^ 13 Æ, 9tingB^eim 7 «Æ, 9tuft 
5 Jk 93 4, Schutterthal 12 A., Schutterwald 14 Jk, 
S^^meig^aufen 14 Æ 74 See^Ba^^ 20 A 95 Steina^^ 
2 À, Sulg 2 A, BMterBmeier 2 J%., SBeiter 5 B)el» 
schensteinach 5 Jk, Zunsweier 4 A. 

Beiträge für die sittlich verwahrlosten Kinder. 

Becanat Wetbelberg: Bilöberg 6 J&., WeibelBerg 
65 Jk 70 /$; 2eimen 3 Jk; Mannheim, obere Pfarrei 13 Jk, 
untere ißfarrei 8 9tedarau 5 Æ 80 9(600^^ 
6 Æ 50 #^0^ 9 ^6.; 9%#^ 2 50 Sanb» 
Hausen 3 Jk; Schwetzingen 3 Jk; Seckenheim 3 Jk 60 % 
aBaKborf 6 60 SBiebtingen 3 20 #9#= 
Hausen 5 1. 20 4. 

Becanat ^eßfir^^: Bietingen 1 Æ 50 perfM. 
Gabe 2 Jk; Boll 2 A. 24 Bnrgweiler 4 Jk ; Engels- 
wies 4 Jk 50 4; Göggingen 20 Jk 25 % Gutenstein 3 Jk; 
Hausen i. Th. 3 Jk ; Heinstetten 1 Jk 50 % Kreenhein- 
ftetten 7 J6.; 2eibertingen 1 J6. 50 ^enningen 3 
persons. (Babe 1 50 9^6#«^, Stabt 3 gitiale 
3 A. 25 $1; Rast 2 Jk; Sauldorf 3 Jk; Schwelungen 
10 Jk; Stetten a. k. M. 9 Jk 83 Worndorf 4 Jk 50 

Becanat Engen: Beuern 6 Jk 95 % Binningen 
4 Jk; Buchtlingen 5 Jk; Eigeltingen 5 Jk; Emmingen 5 A. 
42 @ngen 8 ^ ^onftetten 9 25 ^auen^eim 
3 Jk; Mühlhausen 5 Jk |34 Orsingen 58 Jk; Ried- 
b)^^ingen 4 A 56 B^engen 8 gßatterbingen 7 
38 ^eiterbingen 4 J6.; ^e^^^^ingen 2 35 

Becanat Wiesenthal: Benggen 3 Jk; Eichsel 1 Jk 
25 Häg 7 Jk 50 ^1; Herthen 5 Jk; Jnzlingen 6 A. 
40 Jstein 6 Jk; Kleinlaufenburg 6 Jk 90 Lörrach 
3 9#^^ 4 mturg 12 9toQingen 5 Jk. 55 
Dberfädingen 5 Jk. 30 9ti(^enba^^ 3 Jk.; S^^önau 50 Jk^ 
Stetten 10 Jk; Todtnau 4 Jk; Todtnauberg 9 Jk. 39 
Wieden 3 Jk; Wyhlen 2 Jk; Zell 40 Jk 

Becanat Linzgau: Aftholderberg 2 Jk.; Andelshofen 
2 Jk.; Berg^eim 1 Jk.; Bermatingen 7 Jk. 8 Bethen» 
brunit 1 Jk; Deggenhausen 12 Jk. 15 % Benkingen 7 Jk 
12 % Fnckingen 2 Jk; Großschönach 4 Jk. 41 Heiligen- 
berg 9 Jk 68 Hepbach 9 Jk; Hödingen 3 Jk; Homberg 
3 Jk 22 % Jlmensee 5 Jk. 53 Immenstaad 15 Jk.; 
Ittendorf 4 Jk; Kippenhausen 8 Jk 63 H; Klustern 2 Jk.; 
Leutkirch 4 Jk. 43 Limpach 4 Jk; Lippertsreuthe 3 Jk. 
20 Meersburg 18 Jk 74 Mimmenhausen 2 Jk 
54 Owingen 7 Jk; Billafingen 3 Jk 80 Pfulleu- 
dorf 1 A. 86 Röhrenbach 9 Jk; Salem 5 Jk; See- 
felden 8 Jk. 66 % Uebedingen 20 Jk. 33 Untersiggin- 
gen 3 Jk. 93 H; Urnau 2 Jk.; Markdorf 23 Jk. 61 
Roggenbeuern 16 Jk.; Herdwangen 20 Jk 30 H; Beuren 2 Jk 
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Becaiiatßaljr: Ältborf 6 A; mergfiaupten 3 J6.; 
BierBbnrg 6 A. 50 ^ ; SIgerBmeier 8 A 39 ^ ; @tteu» 
beimmimftet 6 A. 87 4; gneje^eim 15 A; 
10 A 54 ^aBlact) 10 A 86 ^offtetten 6 A. 
78 ^ ; ^erbolg^eim 8 A. 40 ^ ; ^ofmeier 3 A; 34eu» 
^eim 8 A 54 ^ ; Bunbenßeim 4 A 20 4 ; Kippen%eim 
8 A: Kürgeü 12 A 23 ^ ; S^ttergeH 1 A 70 ^ ; 
Scd)t 12 A; aRaßlberg 14 A; a)krlen 6 A; mt(|knba^ 
8 A; aitüHen 12 A; a)Zi'mcßmeier 5 A. 14 ^ ; %eber» 
#of^eim 3 A; Dber#o#eim 5 A 14 Dbermeier 
8 A; Otte^em 5 A; 5 A; üteidienba^ 10 A, 
a^fr. Knecht 3 Jk ; Ringsheim 3 A. 80 ^ ; Stuft 1 Jk unb 
#. SDW 4= A; @#^601 16 A 45 4; @#tter%I 
21 A; 28 A; ©^c^aufen 4 A 86 
©eelbach 24 A.} ©teinach 6 A. ; ^>nlz 7 A.j Wagenstadt 
2 A. 95 ^ ; aBatterBmeier 9 A 95 ^ ; SBeiler 12 A 
72 3Be#eufteinad) 6 A; gunBmeier 8 A. 

aitü^riugeu 5 A, $r. Bee. Kuttruff bafelbft 5 A; 
gmmeubingen 6 A 67 ^ ; zimmern 50 ^ ; ®utmabingen 
2 A50 ^ ; Beipferbiugen 9 A. 14 ^ ; iRidenba^^ (2. Oabe) 4 A 
45 Deflingen 2 A 45 Billenborf 9 A; St#' 
liugen 3 A 75 ^, $r. Bec. Knöbel bafelft 3 A, 
gtbel $Bürt^ 5 A 50 ^ ; Sberfingen 2 A 50 ^ ; Bonn» 
borf 5 A. 80 SBedeubingen 5 A 75 /$; ailtglaB» 
Ritten 6 A. 95 SauBfieuu |76 4; 01umegg 2 A 
96 ^ ; $r. ißfarrer (Striegel 3 A 90 ^ ; Semba^^ 7 A. 
42 0ru#t, $ofpfarrei 20 A; grube^eim 1 A 
49 ^ ; Sonftang, minster» unb ©pitalpfarrei 56 A. 24 ^ ; 
@t. ©tepI;anBpfarrei 30 A. 61 2ing, ißfarrgemeinbe 
6 A, ^r. Pfarrer gtinctenburger 12 A; SRen&ingen 2 A 
15 0iirgeln 4 A; 0u4enbad) 12 A; Wintergarten 
8 A; Bettmaringen 30 A; St. Blasien 25 A; Hochsal 
21 A 4 ; mirnborf 27 A 5 4 ; 0emau 10 A; Wöt^en» 
schwand 3 A. 85 H. 

$[#0# lOAlO^; Oberrimfingen 8 A 50^; Kabel» 
burg 3 A; %rad) 21 A 68 ©aig 4 A 20 /^; gif4' 
bad; 5 A 54 ©^^ergingen 3 A; ateußaufen bei 0il= 

lirtgen 3 A; Osterburken 6 A 94 Leimen 8 A 40 
Wanbfd^u^^B^|elm 5 A 16 SBettelbrunn 2 A^ Kir^garten 
21 A.; @uteuba^^ 7 A; (Sppingen 8 A; $r. 0. @. 0. 4 A; 
aRerg^aufeu 14 A^ 0reituau 12 A; 0OEtI;aI 7 A. 40 
auB ®. 3 A; Krogtugeu 14 A 50 ©taufen 16 A 50 
mu#geu 8 A; #üngen, Pfarrei 5 A, &r. ißf. gifd|er 
bas. 16 A; 0urbac§ 21 A. 23 Kird)(;ofen 10 A; Stu 
a. %(;. 5 A; 0u)euba^^ 10 A; Gttüngen mit ber Beigabe 
beB $ru. Bec. Kirn 100 A; (Sttüngenmeter 8 A 50 
aRalfc^ 21 A; @d)öübronn 8 A. 40 ©tufferi^^ 10 A^ 
^olferBbacti 7 A. 10 0aben 110 A; aBöf^^ba^^ 1 A. 
52 ißfarr^auB bas. 2 A^ ©t. aRartiuBpfarrei ^ier 30 A. 
27 geßtird; 21 A. 18 gCdmauBborf 9 A.; 3Bop 
matiugen 7 A^ SBlumberg 8 A; ©^^oua^^ 6 A^ ^art^eim 
bei a)ü#tir4 9 A 25 ©sengen 24 A; mteuburg 
4 A. 40 Weßen 23 A. 80 Begeman 6 A; @r= 
gingen 18 A. 47 ,% ^oßent^ngen 14 A. 20 Sienßeim 
3 A; Oberlauchringen 10 A. ; Rheinheim 5 A. ; Thunsel 
15 A. 6 grl. St. $B. 4A; $ebbeB^eim 6 A^ $r. # 
a#at) in SanbBfianfeu 3 A. 20 %ei^^enau»aHebergea 6 A; 
aRarfelfingen 8 A; ©untßaufen 1 A; ünterbatbingen 6 A; 
®eifingen 8 A. 50 BingelBborf 3 A; ©^^e^ingen 1 A 
5 /$ ; ans dem Pfarrhaus zn Jechtingen 4 A; Wittichen 
10 A; ^6^ 12 A; ©#att 12 A; ^ofBgrunb 99 
©t. Mr# 3 A; medingen 3 A; atieberrimfingen 1 A 
50 ®runem 12 A; ©t. Brubpert 13 A; Abringen 
22 A^ 0ieugen 10 A 20 g. K. ßier 3 A^ 9menB('a^^ 
12 A 8 /$; ®^ottert^a^ .35 A; ©teineuftabt 4 A. 50 
Kappel, %. (Reuftabt, 15 A. 53 /$; SBangen 13 A 60 
Lnttingen 6 A; Donaueschingen 17 A. 52 Hüfingen 
13 A 21 Hochemmingen 4 A 90 Jppingen 2 A, 
$r. 0f. ©toffet bas. 1 A. 90 Kir^^en 2 A. 91 
Philippsburg 15 A; Hambrücken 9 A; ^euborf 10 A; 
Pfarrei ©t. ißaul in 0ru^^fa^ 24 Ag Ungfiurft 8 A; 0relfa^^ 
8 A 90 griebingen 4 A; ©^^önenba^^ 10 A; Pfaffen» 
metier bei Äülingen 3 A; 0remme^Bba^^ 5 A 

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzlei. — Druck unb »»laß b« S. 2ttßer'!4cn !8mbbTudem in Freiburg. 


